
Physikalisch-Technische· Bundesanstalt 
. . - ; . . , . . .. 

DECKBLATT 
ProJokt PSP•elomont Obj. Kenn. Aut9a~ UA Lfd. Nr. i Rev. 

NAAN N N NNNNNNN N NNNN NN XA AXX AA N N NN J NN 

ELJ 053.2 9K I 3163.32 

Titel der Unterlage: Pumpmenge WW-Hütte, rr., Bauabschnitt 1985, 
Durchläss i gkeitsbeiwerte 

Ersteller : GSf 

Stempelfeld: 

HG 

PSP-Element TP .. ?_~/ ~122353 zu Plan-Kapitel : 3 • 1 . 9 • 6 • 3 

PL PL 

RB 0020 ;oo 
Seite: 

I 
Stand: 

21 . 06. 85· 
Textnummer : 

Diese Urilerlage unterliegt samt Inhalt dem Schutz des Urheberrechts sowie der Pflicht zur vertraulichen Behandlung auch 
bei Beförderung und Vemlehtung u"d darf vom Empfänger nur auflragsbezogen genutzt, vervielfältlgt und Drltteh zugänglich 
gemacht werden. Eine andere Verwendung und Weitergabe bedarf der ausdrOckllchen Zustimmung der PTB. 



,, 

EU 053.2 

Titel der Unterlage: 

Revisionsblatt 

P(Ojtkt PSP•l!lemonl ObJ. Konn. 

N A A N ! NNNNNNNNNN N N N N N N 

9K 3163.32 ---. 
Pumpmenge WW-Hütte, II. Bauabschnitt 1_985, 
Durchlässi gkeitsbeiwerte 

Aufgab• 

X A A X X 

HG 

UA Lid. Nr. Re, 

A A ! NNNN;NN 

RB 
1 

1 
0020 

Seite: 

II. 
Stand : 

21 .06.85 

l . 00 

Rav. Revlsionsst. verant. 
Stelle 

Gegenzelchn. rev. Kat. 
Name Seite •i. 

Ertauterung der Revision 
Datum 

•) Kategorie R - redaktlonelle Korrektur 
Kategorie V - verdeutlichende Verbesserung 
Kategorie S - substantielle Anderung 

Mindestens bei der Ketegooe S moaeen Ertauterungen angegeben werden. 

·• 



LV-Nr. 2219.03 

AP-Nr. 2 

II. Bauabschnitt 



Ergänzende Unterlagen zum Plan Endlager Schachtanlage Konrad 

Leistungsverzeichnis-Nummer 2219.03 

Pumpmenge WW-Hütte 

Arbeitspaket Nummer 2 

II. Bauabschnitt 1985 

Durchlässigkeitsbeiwerte 



Gesellschaft für Strahlen und Umweltforschung mbH 

Institut für Tieflagerung 

Dipl.-Geolog~ 

LV-Nr. 2219.03 

Pumpmenge WW-Hütte 

AP-Nr. 2 

II. Bauabschnitt 1985 

Durchlässigkeitsbeiwerte 

Braunschweig, den 21.06.1985 

Der Bericht wurde im Auftrag der Physikalisch-Technischen Bundes

anstalt (PTB) erstellt. Die PTB behält sich alle Rechte vor. Ins

besondere darf dieser Bericht nur mit Zustimmung der PTB zitiert, 

ganz oder teilweise vervielfältigt bzw. Dritten zugänglich gemacht 
werden. 



Inhaltsverzeichnis 

1 

2 

2.1 

2.2 

2.2.1 

2.2.2 

3 

4 

Kurzfassung 

Vorbemerkungen 

Einleitung und Problemstellung 

Durchführung der Pumpversuche 

Technische Ausführung der Pumpversuche 

Auswertung der Pumpversuche 

Methodische Grundlagen 

Darstellung der Pumpversuchsergebnisse 

Bewertung der Pumpversuchsergebnisse 

des ersten und zweiten Bauabschnittes 

Zusammenfassung der Pumpversuchsergebnisse 

des ersten und zweiten Bauabschnittes 

Verzeichnis der Abbildungen 1 - 9 

Verzeichnis der Tabellen 1 - 5 

Verzeichnis der Anlagen 1 - 12 

Seite 

1 

2 

3 

4 

4 

7 

9 

11 

16 

19 

20 

31 

(Anlagen siehe im Anlagenband zu dieser 40 
Teilaufgabe) 

Literatur 41 



1 

Kurzfassung 

II. Bauabschnitt 1985: Durchlässigkeitsbeiwerte 

Stichwörter: Durchlässigkeitsbeiwerte, Hydrogeologie, Konrad, 
oberflächennahes Grundwasser, Pumpversuche, 
Transmissivitäten 

Zur Bestimmung der lokalen Transmissivitäten bzw. Durchlässigkeits
beiwerte der grundwasserführenden quartären Lockergesteinsablage
rungen des Untersuchungsgebietes wurden die im Rahmen von vier Pump
versuchen (II. BA) aufgezeichneten Absenkungs- bzw. Wiederanstiegs
kurven des Grundwasserspiegels ausgewertet und zusammen mit den 
Pumpversuchsergebnissen des ersten Bauabschnittes dargestellt und 
interpretiert. 
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Vorbemerkungen 

Als Folge der Aufteilung des hydrogeologischen Untersuchungspro

grammes Konrad in zwei Bauabschnitte wurde auch die Teilaufgabe 

2219.03/AP 2 in zwei Abschnitte gegliedert. 

Der vorliegende Bericht umfaßt zwei Teile. Im ersten Teil erfolgt 

die Auswertung der Pumpversuche des zweiten Bauabschnittes (II. BA); 

im zweiten Teil findet die Gesamtdarstellung und Interpretation 

der Pumpversuchsauswertungen des ersten und zweiten Bauabschnittes 

statt. 

Mit Zustimmung der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) 

wurde vom Institut für Tieflagerung (IfT) der Gesellschaft für 

Strahlen- und Umweltforschung mbH (GSF) das Institut für Geologie 

und Paläontologie der Technischen Universität Braunschweig mit 

der Auswertung der Pumpversuche im Unterauftrag betraut. Im Juni 

1985 wurden von der Abteilung Hydrogeologie des Instituts für 

Geologie und Paläontologie die Arbeiten abgeschlossen und in Form 

eines Abschlußberichtes der GSF übergeben. 



3 

1 Einleitung und Problemstellung 

Zur hydrogeologischen Beschreibung der quartären Lockergesteins

ablagerungen - und hier insbesondere der grundwasserführenden 

Schichten - gehört die Kenntnis der geohydraulischen Leitfähig

keiten bzw. der Transmissivitäten sowie der Speicherkoeffizienten. 

Die in situ-Bestimmung dieser hydrogeologischen Kennwerte geschieht 

im allgemeinen durch Pumpversuche bei stationären bzw. instationären 

Strömungsverhältnissen in den zu untersuchenden Formationen. 

Im vorliegenden Arbeitspaket sind - entsprechend der Leistungs

vereinbarung mit der PTB - die im Rahmen des zweiten Bauab

schnittes des hydrogeologischen Untersuchungsprogrammes Konrad 

durchgeführten Pumpversuche auszuwerten. 

Darüberhinaus sind unter Einbeziehung der Pumpversuchsauswertungen 

des ersten Bauabschnittes die für das Untersuchungsgebiet der GSF 

(R.: 
35

92 000 -
36

02 000; H.: 5775 000 - 5791 000) im Bereich 

der quartären Lockergesteinsablagerungen ermittelten Durchlässig

keitsbeiwerte (kf -Werte) bzw. Transmissivitäten darzustellen und 

zu interpretieren. 
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2 Durchführung der Pumpversuche 

Die Pumpbrunnen der im zweiten Bauabschnitt des hydrogeologischen 

Untersuchungsprogrammes durchgeführten Pumpversuche lagen, ebenso 

wie die des ersten Bauabschnittes, ausnahmslos in den mit 

pleistozänen Kiesen und Sanden gefüllten Senkenzonen des Unter

suchungsgebietes. 

Um die Absenkungstrichter der einzelnen Pumpbrunnen in ihrer 

lateralen Ausdehnung verfolgen zu können, wurden in Abhängigkeit 

von den hydrogeologischen und hydraulischen Verhältnissen in der 

näheren und weiteren Umgebung vorhandene Grundwassermeßstellen 

als Beobachtungspegel genutzt. Dabei wurde gemäß der Vorgabe 

durch die PTB, im Zusammenhang mit der Durchführung der Pumpver

suche, auf die Erstellung zusätzlicher Beobachtungspegel in 

unmittelbarer Umgebung zum Pumpversuchsort verzichtet. Auf

grund der hydraulischen Verhältnisse wurden ausschließlich 

Beobachtungspegel ausgewählt, die wie die Pumpbrunnen im Locker

gesteinsbereich liegen. 

In Tabelle 1 sind die einzelnen Pumpbrunnen und die während der 

Pumpversuche als Beobachtungspegel genutzten Grundwassermeß

stellen aufgeführt. Die Lage der Pumpbrunnen und Beobachtungs

pegel ergibt sich aus Anlage 1. 

2.1 Technische Ausführung der Pumpversuche 

Die Pumpversuche erstreckten sich - nach Fertigstellung sämtlicher 

Grundwassermeßstellen des zweiten Bauabschnittes - über ca. einen 

Monat, von Mitte Februar bis Mitte März 1985. Entsprechend den 

Auflagen der Genehmigungsbehörden durfte im Untersuchungsgebiet 

wöchentlich nur ein Pumpversuch durchgeführt werden. 
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Die Pumpdauer eines jeden Pumpversuches war auf 24 Stunden 

beschränkt. Für die Wiederanstiegsphase des Grundwasserspiegels 

bis zum Erreichen des Ruhewasserspiegels waren in Abhängigkeit 

von den hydrogeologischen Verhältnissen im Durchschnitt nochmals 

24 Stunden anzusetzen. 

Der Einbau der Unterwasserpumpe erfolgte jeweils im Sumpf des 

Pumpbrunnens. Bei der eingesetzten Unterwasserpumpe der Fa. Emu 

mit der Typbezeichnung Sch 20-6 handelt es sich um eine sechs

stufige Kreiselpumpe mit einem maximalen Außendurchmesser von 

145 mm. Die Förderleistung der Pumpe beträgt in Abhängigkeit von 

der Förderhöhe zwischen 1 1/s (65 m) und 23 1/s (15 m). In 

Abhängigkeit von den sedimentpetrographischen Verhältnissen lag 

die Pumpleistung in den einzelnen Pumpbrunnen zwischen ca. 7,6 

1/s und ca. 17 1/s. 

Nachdem der Pumpbrunnen XVIII mit einer Pumpleistung von ca. 

12,5 1/s angefahren worden war, fiel er nach ca. 3,5 min trocken, 

sodaß der Pumpversuch abgebrochen werden mußte. Die Ursache 

dieser relativ geringen Ergiebigkeit des Aquifers liegt in seiner 

schluffigen Ausbildung in diesem Bereich begründet (vgl. Teilauf

gabe 2219.02/ AP 1, II.BA). In einem zweiten Pumpversuch - nach 

Wiedererreichen der Grundwasserspiegelruhelage - wurde die Grund

wasserfördermenge auf ca. 7,6 1/s begrenzt. Nachdem beim Wieder

anfahren des Pumpversuches im Pumpbrunnen XVIII das Kabellichtlot 

für die Dauer von ca. 6,5 min. ausgefallen war, wurde in Uberein

stimmung mit BGR festgelegt, die Absenkungsphase in einem dritten 

Anlauf nachzufahren. In diesem dritten Pumpversuch im Pumpbrunnen 

XVIII wurde die Absenkungsphase über einen Zeitraum von 20 Min. 

registriert. Danach wurde der Pumpversuch abgebrochen (vgl. An

lage 7 bis 10). 

Abgesehen von geringen Schwankungen in den Grundwasserförder

raten zu Beginn eines jeden Pumpversuches wurden die Entnahme

mengen über die gesamte Laufzeit eines Pumpversuches konstant 

gehalten. 
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Die Messungen der gehobenen Grundwassermengen wurden auf zwei 

verschiedene Arten durchgeführt: 

1. Wasseruhr 

2. Ponceletmeßkasten 

Das Ableiten des gehobenen Grundwassers erfolgte über Schlauch

leitungen (A-Schläuche und B-Schläuche) in den nächstgelegenen 

Vorfluter oder Entwässerungskanal. 

Wie bereits erwähnt, wurden die Veränderungen der Grundwasser

spiegellagen bei den Pumpversuchen nicht nur über Messungen in 

den Pumpbrunnen selber, sondern auch über benachbarte Beobachtungs

pegel registriert. Zur kontinuierlichen Erfassung der Lageände

rungen des Grundwasserspiegels durch die Pumpversuche wurden 

Beobachtungspegel mit automatischen Pegelschreibern ausgerüstet. 

Die Aufzeichnung der Grundwasserganglinien erfolgte im Maßstab 

1 : 5 in halbminütigen Abständen. In den Pumpbrunnen wurden die 

Messungen während der gesamten Pumpversuchsdauer mittels Kabel

lichtlot vorgenommen. 

In der ersten Pumpversuchsstunde, während der stärksten Absenkung 

des Grundwasserspiegels, erfolgten die Messungen im Pumpbrunnen 

in halbminütigen bis minütigen Abständen. Nach Erreichen eines 

guasistationären Strömungszustandes wurden die Meßintervalle 

zunächst auf fünfminütige, später auf stündliche Messungen ver

längert. zur Aufzeichnung der Wiederanstiegsphase bis zur Wieder

herstellung der Ruhewasserspiegellage des Ausgangszustandes wurde 

entsprechend verfahren. 

Um vom Pumpversuchsgeschehen unbeeinflußte Grundwasserspiegel

lagen zu erhalten, wurden außerhalb der zu erwartenden Absenkungs

trichter Referenzpegel ausgewählt, deren Filterstrecken in dem 

zu untersuchenden Aguifer stehen. 
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2.2 Auswertung der Pumpversuche 

Im Hinblick auf die Bestimmung von Durchlässigkeitsbeiwerten und 

Transmissivitäten, der in ihrer sedimentpetrographischen Zusammen

setzung schwankenden Lockergesteinsablagerungen, sollte die Aus

wertung von Pumpversuchen nicht nur auf den Pumpbrunnen selber 

beschränkt bleiben, sondern auch die Auswertung der Absenkungs

bzw. Wiederanstiegskurven von Beobachtungspegeln im Bereich des 

Absenkungstrichters umfassen. 

Für Pumpversuchsauswertungen - sowohl im Pumpbrunnen als auch in 

Beobachtungspegeln - ist die Wiederanstiegsphase generell besser 

geeignet als die Absenkungsphase. Während die Absenkungsphase im 

Pumpbrunnen durch Schwankungen in der Grundwasserförderrate, 

durch Ausbildung einer Sickerstrecke und durch Brunneneintrittsver

luste beeinflußt werden kann, sind derartige Beeinträchtigungen 

in Beobachtungspegeln nicht zu erwarten. Allenfalls können in 

Beobachtungspegeln mit geringen Abständen zum Pumpbrunnen Beein

flussungen durch schwankende Grundwasserförderraten auftreten. 

Trotz dieser Einschränkungen wurden bei den Pumpversuchen des 

zweiten Bauabschnittes auch die Absenkungsphasen im Pumpbrunnen 

ausgewertet. 

Um den Einfluß schwankender Grundwasserfördermengen so gering wie 

möglich zu halten, wurde für den bei der Absenkung benutzten log. 

Zyklus die Förderrate für diesen Zeitraum interpoliert. Für die 

Wiederanstiegsphase wurde die mittlere Förderrate der Gesamtpump

dauer benutzt. 

Im Rahmen des zweiten Bauabschnittes wurden vier Pumpversuche durch

geführt. Von den zu Verfügung stehenden Grundwasserstandsmessungen 

bzw. Grundwasserganglinienaufzeichnungen, der in Tabelle 1 aufge

listeten Pumpbrunnen bzw. Beobachtungspegel, ließen sich sieben 

Absenkungs- bzw. Wiederanstiegskurven von insgesamt drei Pumpver-
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suchen (vgl. Tab. 3) auswerten. Die aus den einzelnen Pumpbrunnen 

und Beobachtungspegeln durch die Grundwasserentnahme resultie

renden Absenkungsbeträge aus der Ruhewasserspiegellage sind in 

Abhängigkeit von der Entfernung zwischen Pumpbrunnen und Beobach

tungspegel in Tabelle 2 zusammengestellt. Unter Berücksichtigung 

möglicher Fehlerquellen, sowohl bei Ganglinienaufzeichnungen als 

auch bei Kabellichtlotmessungen in der Größenordnung von max.+ 2 cm, 

sollten die aus Pumpversuchseinflüssen in Beobachtungspegeln re

sultierenden Abweichungen aus der Ruhewasserspiegellage minde

stens> 5 cm betragen. Obwohl einige Beobachtungspegel im zweiten 

Bauabschnitt durchaus auf die verschiedenen Pumpversuche mit 

Absenkungsbeträgen von> 5 cm reagierten, war jedoch in keinem 

Fall eine Auswertung möglich. So scheiterte eine weitergehende 

Auswertung von Absenkungskurven häufig daran, daß durch die 

Absenkungskurven keine logarithmische Ausgleichsgerade gelegt 

werden konnte. Darüberhinaus konnten die im Beobachtungspegel 

1111 beim Pumpversuch XVIII aufgezeichneten Meßwerte nicht 

ausgewertet werden, da im Bereich des Beobachtungspegels 1111 nur 

unzureichende Angaben über die dort aufgeschlossene Aguifermäch

tigkeit vorliegen und somit die Bestimmung des örtlichen Durch

lässigkeitsbeiwertes (kf-Wertes) nicht möglich war (vgl. Teilauf

gabe 2219.06/ AP 1, I. u. II. BA). 

Somit wurde wegen der geringen Anzahl der auswertbaren Meßdaten 

neben der Wiederanstiegsphase auch die Absenkungsphase in den 

Pumpbrunnen selber ausgewertet. Die Meßwerte der Absenkungs- und 

Wiederanstiegsphasen aus den Pumpbrunnen sind im vorliegenden 

Bericht in Form der Pumpversuchsberichte vollständig dokumentiert 

(Anlage 3 bis 12). Aufgrund des erheblichen Umfanges wird im 

vorliegenden Bericht auf die Dokumentation der für die Pumpver

suchsauswertungen nicht geeigneten Ganglinienaufzeichnungen aus den 

Beobachtungspegeln verzichtet. Auf die Dokumentation der Meßdaten 

von Referenzpegeln wird hier ebenfalls verzichtet, da sie für die 

reine Auswertung von Pumpversuchen nur von sekundärer Bedeutung 

sind. Die Auswertung der Absenkungs- bzw. Wiederanstiegsphasen 

ist in den Abbildungen 1 bis 9 dokumentiert. 
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2.2.1 Methodische Grundlagen 

Da für die Auswertung der Pumpversuche des zweiten Bauabschnittes 

nur die Absenkungs- bzw. Wiederanstiegsphasen in den Pumpbrunnen selbe1 

zur Verfügung standen, kann nur das Auswerteverfahren von Cooper & 

Jacob (1946) angewendet werden. 

Aus den in Kapitel 2.2 angeführten Gründen wird sowohl das 

- Zeit/ Absenkungsverfahren 

s = f (lg t) 

als auch das 

- Zeit/ Wiederanstiegsverfahren 

s' = f ( lg t') 

s = Absenkung in m 

s' = Restabsenkung in m 

t = Zeit ins nach Pumpbeginn 

t' = Zeit ins nach Pumpstop 

benutzt. 

Das Auswerteverfahren nach Cooper & Jacob (1946) kann strengge

nommen nur angewandt werden, wenn über die Theis'schen Randbe

dingungen hinaus (s.u.a. Languth / Voigt 1980, S. 165), gilt: 

r = Abstand vom Pumpbrunnen in m 

s = Speicherkoeffizient 

T = Transmissivität in m2 /s 

t = Zeit in s 
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Um die Randbedingungen erfüllen zu können, muß der Abstand (r) vom 

Pumpbrunnen aus mathematischen Gründen größer Null sein. Wie die 

Erfahrung zeigt, ist die Einhaltung der Randbedingung (u> o) in 

der Praxis jedoch nicht von ausschlaggebender Bedeutung. Aus 

diesem Grund und weil kein anderes Auswerteverfahren anwendbar 

ist, mußte nach dem Geradlinien-Verfahren von Cooper & Jacob 

(1946) ausgewertet werden. 

Nach dem Auswerteverfahren von Cooper & Jacob wird auf einfach

logarithmischem Papier die Absenkung s bzw. Restabsenkung s' gegen 

den Logarithmus der Zeit aufgetragen. Bei konstantem Abstand vom 

Pumpbrunnen entsteht aus der Theis'schen Brunnenfunktion eine 

logarithmische Gerade. Aus der Lage und der Steigung der Geraden 

im Diagramm lassen sich folgende hydraulische Parameter berechnen: 

1. Transmissivität Tin m2 /s 

Sie errechnet sich nach der Formel: 

= 2,30 • 
4 -'it'. 

s 2 ,s1=Absenkung zur Zeit t
2
,t1 

Q=Grundwasserförderrate in m3 /s 

Wählt man t 2 und t 1 so, daß lg 

die Transmissivität zu: 

C m2 
/s J 

=l wird, dann errechnet sich 

Die Transmissivität ist ein Maß dafür, welche Menge Wasser 

pro Sekunde auf einer Breite von 1 m durch den Aguifer in seiner 

gesamten wassererfüllten Mächtigkeit fließen kann. 
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Durchlässigkeitsbeiwert kf in m/s 

Er ergibt sich aus der Transmissivität, geteilt durch die 

grundwassererfüllte Mächtigkeit: 

T k = -tm/s] f M 

Der Durchlässigkeitsbeiwert ist ein Maß dafür, welche Menge 

Wasser pro Sekunde durch eine Fläche von 1 m2 im Aquifer flies
sen kann. 

Speicherkoeffizient S 

Im Gegensatz zur Auswertung der Pumpversuche des ersten Bau

abschnittes ließ sich der Speicherkoeffizient hier nicht be

stimmen, da bei den auswertbaren Pumpversuchen nur die Aus

wertung im Pumpbrunnen selber möglich war (r=o). 

2.2.2 Darstellung der Pumpversuchsergebnisse 

Unter Berücksichtigung der im Kapitel 2.2 genannten Gründe konn

ten von den im zweiten Bauabschnitt durchgeführten Pumpversuchen 

IA, X, XVIII und XIX nur drei Pumpversuche ausgewertet werden 

(IA, XVIII, XIX). Anders als bei den Pumpversuchen des ersten Bau

abschnittes konnten hier nur die Absenkungs- bzw. Wiederanstiegs

kurven in den Pumpbrunnen selber zur Auswertung herangezogen wer

den. Die während der Pumpversuche in den jeweiligen Grundwasser

meßstellen aufgezeichneten Grundwasserganglinien ließen nur in 

wenigen Beobachtungspegeln signifikante Beeinflussungen durch die 

Grundwasserentnahmen erkennen. 
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Die Ursache dafür, daß in zahlreichen Beobachtungspegeln keine 

signifikanten Beeinflussungen durch das Pumpversuchsgeschehen zu 

erkennen waren, dürfte darin begründet liegen, daß eine Vielzahl 

von Beobachtungspegeln außerhalb des durch die jeweiligen Pumpver

suche erzeugten Entnahmetrichters lagen. In Fällen, in denen die 

Pumpversuche zu deutlichen Absenkungen des Grundwasserspiegels im 

Beobachtungspegel führten, scheiterte die Auswertung jedoch daran, 

daß die Absenkungskurven der Ganglinien keine logarithmische Gerade 
ergaben. 

Eine überschlägige Abschätzung für die durch die Pumpversuche 

verursachte laterale Ausdehnung der Entnahmetrichter ergibt sich 

aus der Reichweiteformel nach Sichardt: 

R = 3000· s • ~ 
wobei R = Reichweite in m 

s = Absenkungsbetrag des Ruhe-

wasserspiegels in m 

kf = Durchlässigkeitsbeiwert in m/s 

In Abhängigkeit von den durch die Auswertung der Absenkungs- bzw. 

Wiederanstiegsphasen ermittelten Durchlässigkeitsbeiwerten und 

den jeweils dazugehörigen maximalen Absenkungsbeträgen läßt 

sich für jeden der Pumpversuche die Reichweite des Entnahmetrich

ters ermitteln und demzufolge das Verhalten der Beobachtungspegel 
beurteilen. 

Beim Pumpversuch XIX beträgt die so rechnerisch ermittelte Reich

weite des Entnahmetrichters 307 m bis 323 m; die horizontale Ent

fernung Pumpbrunnen/ Beobachtungspegel (1813) liegt bei ca. 600 m. 

Eine durch das Pumpversuchsgeschehen bedingte Veränderung der Gang

linie im Beobachtungspegel war somit nicht zu erwarten und ließ 

sich aus den Meßwerten auch nicht herleiten. 
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Im Pumpversuch X beträgt die horizontale Entfernung bis zum ein

zig verfügbaren Beobachtungspegel (238) im näheren Umkreis zum 

Pumpversuchsort ca. 1080 m. Da die maximale Absenkung des Ruhe

wasserspiegels während des dortigen Pumpversuches nur bei ca. 

0,55 m lag, war mit einer Reaktion im Beobachtungspegel kaum zu 

rechnen. Wie aus der Darstellung des Kurvenverlaufes der Absen

kungsphase des Pumpversuches X, Pumpbrunnen X (Abb. 3) ersichtlich 

ist, erreichte das Strömungsfeld schon nach ca. 100 s den quasi

stationären Zustand. Die instationäre Phase des Pumpversuches 

ließ sich auf Grund der sehr kurzen Zeitdauer nicht auswerten, da 

nur drei Messungen bis zur maximalen Absenkung vorliegen. Um eine 

auswertbare Absenkung des Grundwasserspiegels zu erhalten, hätte 

entweder die Förderleistung der Pumpe erhöht bzw. eine stärkere 

Pumpe eingebaut werden müssen. Bei einer Einbautiefe der verwen

deten Pumpe von 46,10 m bis 48,10 m war jedoch aufgrund der 

Leistungsmerkmale (vgl. Kap. 2.1) eine höhere Pumpleistung nicht 

mehr möglich. Ebenso war der Einbau einer leistungsfähigeren 

Pumpe durch den beschränkten Rohrdurchmesser von DN 150 (6") 

nicht durchführbar. Die Auswertung des stationären Strömungszu

standes im Pumpversuch X verlangt mindestens zwei im Absenkungs

trichter liegende Beobachtungspegel, die im vorliegenden Fall 

nicht vorhanden waren. Da die zur Auswertung dieses Pumpversuches 

notwendigen Bedingungen nicht erfüllt waren, konnte eine Aus

wertung des Pumpversuchs X im Pumpbrunnen X nicht vorgenommen 

werden. 

Etwas differenzierter stellen sich die Verhältnisse dagegen bei 

den Pumpversuchen XVIII und IA dar. Obwohl im Pumpversuch XVIII 

alle Beobachtungspegel (1130, 1111, VIIA, 2386, 2385, IXA) 

außerhalb der nach Sichardt ermittelten Reichweite des Entnahme

trichters von 131 m bis 136 m lagen, zeigte die in ca. 450 m 

Entfernung vom Pumpbrunnen von allen o. g. am nächsten gelegene 
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Meßstelle (1111) mit einem Absenkungsbetrag von 7,5 cm eindeutige 

Reaktionen auf das Pumpversuchsgeschehen. Ob auch die im Beobach

tungspegel IX A zuverzeichnende Absenkung von 9 cm auf die 

Grundwasserentnahme im Pumpbrunnen XVIII zurückzuführen war, 

dürfte aufgrund der großen Entfernung zum Pumpbrunnen (1680 m) 

fraglich sein. 

Beim Pumpversuch IA, mit einer Reichweite des Entnahmetrichters 

von 827 m bis 1010 m, konnte nur bei dem ca. 150 m vom Pumpbrunnen 

entfernt gelegenen Beobachtungspegel (226) eine eindeutige 

Reaktion auf den Pumpversuch verzeichnet werden. Die registrierte 

Absenkung lag hier bei 19 cm. Entgegen den Abschätzungen über die 

Lage des Entnahmetrichters nach Sichardt war mit einer Entfernung 

von 710 m vom Pumpbrunnen I Ader Abstand zum Beobachtungspegel 

663 zu groß, um unter den gegebenen örtlichen Verhältnissen eine 

Veränderung der Ruhewasserspiegellage im Beobachtungspegel 663 zu 

bewirken. Sowohl im Pumpversuch XVIII als auch im Pumpversuch IA 

sind die dort aufgezeigten Abweichungen wahrscheinlich auf 

Inhomogenitäten im geologischen und hydraulischen Aufbau des 

quartären Untergrundes bzw. des Aquifers zurückzuführen. 

Die Ergebnisse der Auswertungen der Absenkungs- und Wiederan

stiegskurven des Grundwasserspiegels aus den Pumpbrunnen IA, 

XVIII und XIX sind in Tabelle 4 zusammengefaßt. 

Bei den Pumpversuchsauswertungen in den Pumpbrunnen IA, XVIII und 

XIX ergaben sich für 

gleichung von Cooper 

die Transmissivität nach der Bestimmungs
-• & Jacob (1946) Werte zwischen 1,0•10 m2 /s 

_3 
(Pumpversuch XIX, Pumpbrunnen XIX) und 1,6,10 m2 /s (Pumpversuch 

IA, Pumpbrunnen IA). Im Mittel beträgt die Transmissivität 5,1• 
_3 

10 m2 /s. 

Der Durchlässigkeitsbeiwert erreicht seinen höchsten Wert mit 7,5• 
-4 

10 m/s ebenfalls im Pumpversuch XIX, Pumpbrunnen XIX. Als 

Minimum wurde ein kf-Wert von 1,4•10-4 m/s im Pumpversuch XVIII Wdh., 

Pumpbrunnen XVIII ermittelt. Als Mittelwert errechnet sich ein 

Durchlässigkeitsbeiwert von 4,1•10-4 m/s. 
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Insgesamt betrachtet ist die Schwankungsbreite der aus Pumpver

suchsauswertungen des zweiten Bauabschnittes ermittelten Transmis

sivitäten und Durchlässigkeitsbeiwerte des Aguifers geringer als 

im ersten Bauabschnitt. Der Quotient aus dem Maximum und dem Mini

mum der Transmissivität beträgt nur 6,25, der des Durchlässigkeits

beiwertes 5,36. 
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3 Bewertung der Pumpversuchsergebnisse des ersten und 

zweiten Bauabschnittes 

Die aus den Pumpversuchen des ersten und zweiten Bauabschnittes 

des hydrogeologischen Untersuchungsprogrammes Konrad ermittelten 

Transmissivitäten und Durchlässigkeitsbeiwerte lassen sich aus 

Tabelle 5 entnehmen. 

Während die aus den Pumpversuchsauswertungen des ersten und zweiten 

Bauabschnittes ermittelten Transmissivitäten sehr heterogene Werte 

aufweisen, zeigen die kf-Werte voneinander relativ geringe Ab

weichungen. So erreicht der Durchlässigkeitsbeiwert seinen höchsten 
_3 

Wert mit 5,5•10 m/s beim Pumpversuch VI im Beobachtungspegel 2254; 

der niedrigste Werte wurde mit 1,2 • 10-4 m/s beim Pumpversuch V 

im Beobachtungspegel 2393 bestimmt. 

Die Transmissivität schwankt hingegen zwischen 5,9•10-4 m2 /s (Pump-
-1 versuch VIIA, Pumpbrunnen VIIA) und 1,5•10 m2 /s (Pumpversuch VI, 

Beobachtungspegel 2254). Die größere Schwankungsbreite der Trans

missivität wird weitgehend durch den starken Wechsel in der grund

wassererfüllten Mächtigkeit der quartären Ablagerungen hervorge

rufen. 

Um diesen Zusammenhang darzustellen, wurde für den Nahbereich um 

die Schachtanlage Konrad ein Isolinienplan der Transmissivitäten 

unter Berücksichtigung der geologischen Strukturen angefertigt (vgl. 

Anlage 2). 

Wie aus dem Isolinienplan ersichtlich treten die größten Trans
-1 

missivitäten mit 1,5•10 m2 /s in der Nordsenke, östlich des 

Betriebsgeländes der Stahlwerke Peine-Salzgitter AG, auf. Ein zwei
-• tes Maximum der Transmissivität mit B,0•10 m2 /s wurde für den Be-

reich um den Schacht Konrad 2 ermittelt. 
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Dieses zweite Maximum liegt im Bereich des Zusammentreffens 

mehrerer quartärer Senken, wobei die Süd- und Westsenke mit ca. 
-2 _3 

1•10 m2 /s bzw. mit ca. 3•10 m2 /s geringere Transmissivitäten 

aufweisen als die Nordsenke. Die Bereiche mit größeren Transmis

sivitäten sind dabei größtenteils an sandig- kiesige Ablagerungen 

gebunden, während geringe Transmissivitäten in der Süd- und 

Westsenke die tonig-schluffige Ausbildung des Aquifers in diesen 

Senken belegen. Weitere Angaben zum geologischen und sedimentpetro

graphischen Aufbau der einzelnen Senken sind der Teilaufgabe 

2219.14/AP 1, Quartärstratigraphie zu entnehmen. 

Für die Randbereiche um die Schachtanlage Konrad ließ sich der 

Isolinienplan der Transmissivitäten nicht fortsetzen, da die dort 

aus einzelnen Pumpversuchen ermittelten Transmissivitäten sich 

nicht sicher mit denen aus dem Nahbereich interpolieren lassen. 

Begleitend zu den Pumpversuchsauswertungen des ersten Bauab

schnittes wurde auch der Dauerpumpversuch des Wasserwerkes SZ

Bleckenstedt ausgewertet. Beim Vergleich der nach verschiedenen 

Methoden ermittelten Transmissivitäten wird deutlich, daß bei 

Anwendung desselben Verfahrens für vergleichbare Bereiche des 

Absenkungstrichters einschließlich der Randbereiche eine gute 

Ubereinstimmung in den ermittelten Transmissivitäten und Durch

lässigkeitsbeiwerten vorliegt, daß aber zwischen den angewandten 

Methoden signifikante Unterschiede auftreten. Eine Bewertung, 

welche der angewandten Methoden besser belastbare Ergebnisse 

liefert, kann selbst dann nicht abschließend vorgenommen werden, 

wenn die Pumpversuchsergebnisse der im Nahbereich des Wasserwerkes 

SZ-Bleckenstedt gelegenen Pumpbrunnen (z.B. VIII und IX A) 

hinzugezogen werden. Unter Berücksichtigung der der Auswertung 

des Dauerpumpversuches zugrunde liegenden Unsicherheiten im 

Hinblick auf die Eingangsparameter (vgl. Kap. 3 in Teilaufgabe 

2219.03/AP 2, I. BA) bleibt jedoch festzuhalten, daß sich die 

Transmissivitäten aus den Pumpversuchsauswertungen und der 

Auswertung des Dauerpumpversuches in gleicher Größenordnung, 
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von 4,25,10-2 m2 /s bis 1,66• lü- 3m2 /s, bewegen. Für die weitergehende 

Interpretation anhand der Ergebnisse aus diesem Dauerpumpversuch 

sollten nur die Werte für die Transmissivität benutzt werden, da 

die durchschnittliche grundwassererfüllte Mächtigkeit der quar

tären Ablagerungen wegen der großen horizontalen Ausdehnung des 

Absenkungstrichters sich nicht hinreichend genau bestimmen läßt. 
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Zusammenfassung der Pumpversuchsergebnisse des ersten und zweiten 

Bauabschnittes 

Im Rahmen des hydrogeologischen Untersuchungsprogrammes Konrad 

wurden zur Bestimmung der Transmissivitäten bzw. Durchlässigkeits

beiwerte der grundwasserführenden Schichten in den quartären 

Lockergesteinsablagerungen im ersten und zweiten Bauabschnitt ins

gesamt dreizehn Pumpversuche durchgeführt. Die Pumpdauer betrug 

je Pumpversuchsort 24 Stunden. In Abhängigkeit von den hydrogeo

logischen Verhältnissen lag die Pumpleistung zwischen 4,6 1/s und 

18 1/s. 

Von den zur Verfügung stehenden Grundwasserganglinienaufzeichnungen 

der Absenkungs- und Wiederanstiegsphasen von dreizehn Pumpversuchs

orten wurden 31 Absenkungs- bzw. Wiederanstiegskurven nach unter

schiedlichen Methoden ausgewertet. 

Ergänzt wurde dieses Programm durch die nach verschiedenen 

Methoden durchgeführte Auswertung eines Dauerpumpversuches des im 

Zentralbereich des Untersuchungsgebietes gelegenen Wasserwerkes 

SZ-Bleckenstedt der Stahlwerke Peine- Salzgitter AG. 

Für die meisten Pumpversuchsauswertungen der Absenkungs- und 

Wiederanstiegsphase, sowohl im Pumpbrunnen selber als auch in den 

Beobachtungspegeln, wurde das Auswerteverfahren nach Cooper & 

Jacob (1946) angewendet. Obwohl diese Methode nicht alle Randbe

dingungen für die Auswertung im Pumpbrunnen selbst erfüllt, 

zeigen die Ergebnisse auch unter Berücksichtigung des Auswerte

verfahrens nach Wiederhold (1965) eine gute Ubereinstimmung und 

bilden somit eine ausreichend genaue Abschätzung der hydrogeolo

gischen Parameter auch im Pumpbrunnen selbst. 
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Verzeichnis der Abbildungen: 

Abbildung 1: 

Abbildung 2: 

Abbildung 3: 

Abbildung 4: 

Abbildung 5: 

Abbildung 6: 

Abbildung 7: 

Pumpversuch IA 

Auswertung der Absenkphase Pumpbrunnen IA 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 

Pumpversuch IA 

Auswertung der Wiederanstiegsphase Pumpbrunnen IA 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 

Pumpversuch X 

Darstellung der Absenkphase Pumpbrunnen X. 

Pumpversuch X 

Darstellung der Wiederanstiegsphase Pumpbrunnen X. 

Pumpversuch XVIII Wdh. 

Auswertung der Absenkphase Pumpbrunnen XVIII 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 

Pumpversuch XVIII Wdh. 

Auswertung der Wiederanstiegsphase Pumpbrunnen XVIII 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 

Pumpversuch XVIII Wdh. 

Auswertung der Absenkphase Pumpbrunnen XVIII 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 



Abbildung 8: 

Abbildung 9: 
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Pumpversuch XIX 

Auswertung der Absenkphase Pumpbrunnen XIX. 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 

Pumpversuch XIX 

Auswertung der Wiederanstiegsphase Pumpbrunnen XIX 

(n. Cooper u. Jacob, 1946). 
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Verzeichnis der Tabellen 

Tabelle 1: 

Tabelle 2: 

Tabelle 3: 

Tabelle 4: 

Tabelle 5: 

Aufstellung über die Pumpbrunnen und die während 

der einzelnen Pumpversuche als Beobachtungs- und 

Referenzpegel genutzten Grundwassermeßstellen 
(II. BA). 

Zusammenstellung der Absenkungsbeträge aus der 

Ruhewasserspiegellage in den Pumpbrunnen und 

Beobachtungspegeln während der einzelnen Pump

versuche (II. BA). 

Aufstellung der für die Pumpversuchsauswertungen 

herangezogenen Pumpbrunnen und Beobachtungspgel 
(II. BA). 

Zusammenstellung der Ergebnisse der Pumpversuchs

auswertungen (II. BA). 

Zusammenstellung der Ergebnisse der 

Pumpversuchsauswertungen (I. u. II. BA). 



Tab. 1 : 
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Aufstellung über die Pumpbrunnen und die während der 

einzelnen Pumpversuche als Beobachtungs- und Referenzpegel 

genutzten Grundwassermeßstellen (II. BA). 

Pumpversuch'. Pumpbrunnen Beobachtungspegel Referenzpegel 

IA IA 226 173 

663 III 

X X 238 III 

663 

XVIII XVIII 1130 V 

1111 

VIIA 

2386 

2385 

IXA 

XVIII XVIII 1130 V 

Wdh. 1111 

VIIA 

2386 

2385 

IXA 
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Forts. Tab. 1 

Purnpversuch Pumpbrunnen Beobachtungspegel Referenzpegel 

XVIII XVIII 1130 V 

Wdh. 1111 

VIIA 

2386 

2385 

IXA 

XIX XIX 1813 XVII 



Tab. 2: Zusammenstellung der Absenkungsbeträge aus der Ruhewasserspiegellage in den Pumpbrunnen 
und Beobachtungspegeln während der einzelnen Pumpversuche (II. BA). 

Pumpversuch Pumpzeitraum Pumpbrunnen Beobachtungspegel Entfernung Pumpbrunnen/ 
Beobachtungspegel 

tm:l 

I A 25.02.85/9.00 IA 0 
bis 

26.02.85/9.00 
226 150 
663 710 

X 11.03.85/13.00 X 0 
bis 

12.03.85/13.00 
238 1080 

XVIII 04.03.85/10.30 XVIII 0 
bis 

04.03.85/10.34 
1130 1560 
1111 450 
VII A 1125 
2386 1095 
2385 1230 
IX A 1680 

XVIII Wdh 05.03.85/9.30 · XVIII 0 
bis 

06.03.85/9.30 
1130 1560 
1111 450 
VII A 1125 
2386 1095 
2385 1230 
IX A 1680 

Absenkungsbetrag im Pump-
brunnen/Beobachtungspegel 

Cm] 

16,89 

0 ,19 
0 

0,55 

0 

13,52 

0 
0,075 
0 
0 
0 

0,09 

3,80 

0 
0,68 
0 
0 
0 

0,03 



Forts. Tab. 2: 

Pumpversuch Pumpzeitraum Pumpbrunnen Beobachtungspegel 

XVIII Wdh 08.03.85/12.00 XVIII 
bis 

06.03.85/12.20 
1130 
1111 
VII A 
2386 
2385 
IX A 

XIX 19.02.85/16.00 XIX 
bis 

20.02.85/16.00 
1813 

Entfernung Pumpbrunnen/ 
Beobachtungspegel 

CmJ 

0 

1560 
450 

1125 
1095 
1230 
1680 

0 

600 

Absenkungsbetrag im Pump-
brunnen/Beobachtungspegel 

Cm'.l 

2,73 

0 
0,035 
-
-
-
-

3,93 

0 

w 
u, 



Tab. 3: 

Pumpver-

such 

IA 

IA 

X 

X 

XVIII 

Wdh 

XVIII 

Wdh 

XVIII 

Wdh 

XIX 

XIX 

36 

Aufstellung der für die Pumpversuchsauswertungen 

herangezogenen Pumpbrunnen und Beobachtungspegel 

(II. BA). 

Beobachtungspegel Art der Auswertung Auswerteverfahren 

Pumpbrunnen Abs Wda 

IA X 1) 

IA X 2) 

X 

X 

XVIII X 1) 

XVIII X 2) 

XVIII X 1) 

XIX X 1) 

XIX X 2) 

Abkürzungen: Abs: Absenkungsphase 

Wda: Wiederanstiegsphase 

1) Zeit/Absenkungsverfahren 
nach Cooper u. Jacob (1946) 

2) : Zeit/Wiederanstiegsverfahren 
nach Cooper u. Jacob (1946) 



Tab. 4: Zusammenstellung der Ergebnisse der Pumpversuchsauswertungen (II. BA). 

Pump- Beob.- Abs. Q 0. s M r t T kf 
versuch pegel/ Wda. cm 3 /s'l Cm') CmJ CmJ C~J Cm 2 /s1 Cm/s:i 

Pump-
brunnen 

IA IA Abs. 0,0113 0,87 6,0 1) 2) 2,38·10-3 3,97-10 -4 

IA IA Wda. 0,0106 1,21 6,0 1) 2) 1,60·10-3 2,67·10-4 

X X Abs. 0,0158 48,0 1) 2) 

X X Wda. 0,0158 48,0 1) 2) 

XVIII XVIII Abs. 0,0077 0,51 19,5 1) 2) 2,78·10-3 1,43-10-4 

Wdh 

XVIII XVIII Wda. 0,0076 0,44 19,5 1) 2) 3,19-10-3 1,62-10 -4 

Wdh 

XVIII XVIII Abs. 0,009 0,33 19,5 1) 2) 4,99·10-3 2,56.10 -4 

Wdh 

XIX XIX Abs. 0,0143 0,25 14,0 1) 2) 1,05•10-2 7,50·10-4 

XIX XIX Wda. 0,0170 0,31 14,0 1) 2) l,00·10-2 7,14•10 -4 

1) bei Auswertung der Absenkungs- und Wiederanstiegsphase im Pumpbrunnen gilt: r = 0 
2) entfällt 
3) über die Auswertung des Pumpversuchs im Pumpbrunnen kann S nicht bestimmt werden. 

Abkürzungen: Q 
As 
M 
r 
to 
T 

kf 
s 

Abs. 
Wda. 

Grundwasserförderrate 
mittleres Oberflächengefälle des Entnahmetrichters 
Mächtigkeit des Grundwasserleiters 
radialer Abstand des Beobachtungspegels vom Pumpbrunnen 
Schnittpunkt der log. Regressionsgeraden mit der x-Achse 
Transmissivität 
Durchlässigkeitsbeiwert 
Speicherkoeffizient 
Absenkungsphase 
Wiederanstiegsphase 

s 
C-J 

3) 

3) 

3) 

3) 

3) 

3) 

3) 

3) 

3) 

w 

" 



Tab. 5: 

Pump-
versuch 

III Wdh 
III Wdh 
V 
V 
V 
V 
V 
VI 
VI 
VII A Wdh 
VII A Wdh 
VII A Wdh 
VIII 
VIII 
VIII 
IX A 
IX A 
IX A 
IX A 
XIII 
XIII 
XIII 
XV 
XV 
XVII 
XVII 
XVII 
IA 
IA 
X 
X 
XVIII Wdh 

Zusammenstellung der Ergebnisse der Pumpversuchsauswertungen (I. u. II. BA). 

Beob.- Abs./ Q C. s M r t T kf 
pegel/ Wda. Cm3 /sJ CmJ CmJ CmJ C~J Cm 2 /s) cm/s-:1 
Pump-
brunnen 

III Abs. 0,0169 0,075 28,0 1) 2) -2 -3 4,12·10_2 1,50·10_3 
724 Abs. 0,0169 0,110 28,0 4 2,81·10_3 1,00·10_4 
V Abs. 0,0173 0,330 12,5 1) 2) 9,60·10_3 7,68·10_4 
V Wda. 0,0173 0,475 12,5 1) 2) 6,66·10_3 5,33-10_4 
V Wda. 0,0173 0,480 12,5 1) 2) 6,60·10_2 5,30·10_3 
2392 Abs. 0,0170 0,140 10,0 173 550 2,22·10_3 2,22-10_4 
2393 Abs. 0,0170 0,680 26,0 278 3080 3,23·10_1 1,24·10_3 
2254 Abs. 0,0180 0,023 27,5 375 640 1,40·10_1 5,20·10_3 
2254 Wda. 0,0180 0,022 27,5 375 1,50·10_4 5,45·10_4 
VII A Abs. 0,0047 1,056 3,5 1) 2) 8,15·10_4 2,33-10_4 
VII A Wda. 0,0046 1,440 3,5 1) 2) 5,85·10_4 1,67·10_4 
VII A Wda. 0,0047 1,400 3,5 1) 2) 6,14·10_2 1,75·10_4 
2401 Abs. 0,0176 0,140 40,0 90 290 2,30· 10_2 5,75-10_4 
IX A Abs. 0,0176 0,170 19,0 315 3630 1,89· 10_2 9,97·10_3 
IX A Wda. 0,0176 0,076 19,0 315 4,24·10_2 2,23·10_3 
IX A Abs. 0,0176 0,160 19,0 1) 2) 2,01· 10_2 1,06·10_3 
IX A Wda. 0,0176 0,165 19,0 1) 2) 1,95·10_2 1,03·10 
2384 Abs. 0,0176 0,040 225 2550 8,05·10_2 
2384 Wda. 0,0176 0,040 225 8,05· 10_2 -4 XIII Abs. 0,0170 0,285 18,5 1) 2) 1,09·10_3 5,90·10_4 
XIII Wda. 0,0170 0,340 18,5 1) 2) 9,15-10_2 4,95-10_3 
1166 Wda. 0,0170 0,240 11,9 450 1,30·10_3 1,09-10_4 
XV Wda. 0,0169 0,413 18,5 1) 2) 7,49·10_2 4,05·10 
XVI Abs. 0,0169 0,080 6,5 3 3,90-10_2 -4 XVII Abs. 0,0179 0,215 23,0 1) 2) 1,52·10_2 6,60-10_4 
XVII Wda. 0,0180 0,230 23,0 1) 2) 1,40·10_2 6,22·10_4 
XVII Wda. 0,0180 0,240 23,0 1) 2) 1,37·10_3 6,00·10_4 
IA Abs. 0,0113 0,870 6,0 1) 2) 2,38·10_3 3,97•10_4 
IA Wda. 0,0106 1,210 6,0 1) 2) 1,60-10 2,67-10 
X Abs. 0,0158 48,0 1) 2) 
X Wda. 0,0158 48,0 1) 2) 

-3 l,43·10-4 XVIII Abs. 0,0077 0,510 19,5 1) 2) 2,78,10 

s 
C-J 

3) 

3) 
3) 
3)_4 

9,19·10_4 
2,90·10_3 
1,47·10 

3) 
3) 
3)_3 

1,85·10_3 
1,56·10 

3) 
3) 

7,11·10-3 

3) 
3) 

3) 

3) 
3) 
3) 
3) 
3) 
3) 
3) 
3) 

w 
00 



Forts. Tab. 5 

Pump- Beob.- Abs./ Q ö. s M r to T kf 
versuch pegel/ Wda. tm3 / s:l Cm:) Cm'J CmJ ts'J Cm 2 /s'J Cm/sJ 

Pump-
brunnen 

XVIII Wdh XVIII Wda. 0,0076 0,44 19,5 1) 2) 3,19·10-3 l,62•10-4 

KVIII Wdh XVIII Abs. 0,0090 0,33 19,5 1) 2) 4,99·10-3 2,56·10-4 

KIX XIX Abs. 0,0143 0,25 14,0 1) 2) l,05·10- 2 7,50·10-4 

KIX XIX Wda. 0,0170 0,31 14,0 1) 2) l,00·10- 2 7,14·10-4 

1) bei Auswertung der Absenkungs- und Wiederanstiegsphase im Pumpbrunnen gilt: r = 0 

2) entfällt 

3) über die Auswertung des Pumpversuchs im Pumpbrunnen kann S nicht bestimmt werden. 

Abkürzungen: Q 
As 
M 
r 
to 
T 

kf 
s 
Abs.: 
Wda.: 

Grundwasserförderrate 
mittleres Oberflächengefälle des Entnahmetrichters 
Mächtigkeit des Grundwasserleiters 
radialer Abstand des Beobachtungspegels vom Pumpbrunnen 
Schnittpunkt der log. Regressionsgeraden mit der x-Achse 
Transmissivität 
Durchlässigkeitsbeiwert 
Speicherkoeffizient 
Absenkungsphase 
Wiederanstiegsphase 

s 
C-J 

3) 

3) 

3) 

3) 

w 
I.D 
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Verzeichnis der Anlagen 

(Anlagen siehe im Anlagenband zu dieser Teilaufgabe) 

Anlage 1: Topographische Karte 1 : 15 000 
Lage der Pumpbrunnen und Beobachtungspegel (II. BA) 

Anlage 2: Topographische Karte 1 : 15 000 
Isolinienplan der Transmissivitäten des quartären 
Grundwasserleiters (I. u. II.Bauabschnitt). 

Anlage 3: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch IA-Absenkungs
phase im Pumpbrunnen IA. 

Anlage 4: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch IA - Wiederan
stiegsphase im Pumpbrunnen IA. 

Anlage 5: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch X - Absenkungs
phase im Pumpbrunnen X. 

Anlage 6: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch X - Wiederan
stiegsphase im Pumpbrunnen X. 

Anlage 7: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XVIII - Absenkungs
phase im Pumpbrunnen XVIII. 

Anlage 8: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XVIII - Wdh. Ab
senkungsphase im Pumpbrunnen XVIII. 

Anlage 9: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XVIII - Wiederan
stiegsphase im Pumpbrunnen XVIII. 

Anlage 10: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XVIII - Wdh. Ab
senkungsphase im Pumpbrunnen XVIII. 

Anlage 11: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XIX - Absenkungs
phase im Pumpbrunnen XIX. 

Anlage 12: Pumpversuchsbericht zum Pumpversuch XIX - Wiederan
stiegsphase im Pumpbrunnen XIX. 
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Anlage 3 

Bohrung IA Absenkungsphase 

Pumpversuchsbericht 
mil Untarwossupumpc 

Bohrstelle: Salzgitter : HY.drogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 3o.,om unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 7 .10 unt. Mellpkt 

Temp. des Was~ers.: ____ Temp. der Luft: _____ Temp. des Baches: ____ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ ·Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkastens: ____ _ Gesamtdauer: 25.2.85/9.00 bis 26.2.85/ 9.00 

Bemerkungen: Fördermenge 0.0113m3/s 

l&it der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung Zeit der Messung Ud. Zeil Menge .l'bl.sung 

Absenkung Wassen,hr 
Abunkung Wosse~uh: 

1/sek. 1/sck. 
Tag Stunde std. min sek III m3 fog Stundi sld. inin. sek. m m' 



Bohrung Nr. _1A __ _ Fördermenge ..ßL_l / s Oatu m 25.2.85 Blatt_ 2 _ 

lfd. Zeit lfd. Zlit Ud. Zeit 
Utwuit AbMnlcung Ablesung 

luh,uit Absenkung Ablesung luwuit AJ>scnkunt Ablesun9 
Wauerllhr Wasseruhr Wass.rl.llr • lld. min Hk. ffl m• 1td. min sek. 

!" m• 1td. i,n;I\ sek . m 111• 

25.2.85 9.00 0 0 0 7,10 97.229.02 21 21.29 20 21.79 

3C 19 .28 22 21,32 25 21.82 

1 19,67 23 21.33 30 21.85 97292.00 

3C 19.97 24 21,3 4 35 21,87 

2 20,08 25 21.36 '40 21,89 

3( 20 ,17 26 21.38 45 21,90 
.. 

27 J 20.36 21,38 50 21,90 

30 20,46 28 21.40 55 21,92 

4 20,53 29 21,41 11.00 ~ 21,93 97311,00 

JC 20,56 30 21.43 97250.20 10 21,99 

5 20,66 31 21,45 20 22.00 

30 20.72 32 21.46 30 22,0 4 97331,00 

6 20.77 33 21,l.7 4C 22,08 

J(l 20.80 34 21,l.9 50 22.11 

7 20,85 35 21.50 12.00 3 22,16 9735 0,00 

30 20,90 36 21,51 15 22.20 

8 20.91 38 21.53 30 22.30 9T369,00 

JC 20,96 .1.() 21.55 45 22.38 

9 20,98 42 21,5 4 13.00 4 22.'3 97388.50 

30 20,99 44 21.57 IJC 22.54 97407,50 

10 21,01 46 21,60 14.00 5 22,65 97425,00 

11 21,04 48 21.61 3( 22.73 971. 45.50 

12 21.07 50 21,61. 15.00 6 22.82 97464,00 

13 21.12 52 21,65 30 22,90 97484 ,00 

14 21.16 54 21.65 16.00 7 22.94 97502,00 

15 21.18 56 21,64 J( 22,99 97522,00 

16 21,20 58 21,65 17.00 8 23,08 9751.0,00 

17 21,22 10.00 1 21,66 97270,24 18.00 23,17 97576,00 

18 21,26 5 21.68 19.00 23,30 97618,0 0 

19 21,26 10 21,7 I. 20.0C 23,40 97656,00 

20 21.27 15 21,75 21.00 23.48 97693,00 



Bohrung Nr._lA __ _ Fördermenge-2!]__ t / s Datum 25.2./26.2.85 Btatt _3_ 

lfd. Zeil lfd. l&it lld. Ztit 
Uhm,I Absanlcung Abluung 

1Uhrtti1 Abttl\lcung Abtes11n11 
~Hit Abscl'lkUftg AblU""9 

Wanaruhr Woneruhr Wassc, vtv atd. IIM Hk. m m• std. rr'lin Mk. m m, tld . iffldl .... m 111• 

22.0C 23.55 97731.00 
' 

23.0( 23,60 97769,00 

24.0( 23.67 97807,00 
26.2.85 

1.00 23.72 97844,00 
. 

2.00 23,78 97884,00 

3.00 23,64 97924.00 

f..00 23,84 97958,00 

5.00 23.88 97998,00 

6.00 23,92 98040,00 

7.00 23.94 98073,00 

8.00 23.97 98108,50 

9.00 23,99 98147,00 

-



Anlage l. 

Bohrung IA Wiederanstiegsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit Unterwosscrpumpt 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeologisches Untersuchung§Rrogramm Konrad 

Bohrlochtief!?: 3o.10m unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 7,,om unt. Menpk 

Temp. des Was~ers: ____ Temp. der Luft: _____ Temp. des Boches: ____ _ 

Ableitungsgerinne: Ableitungsrohre: __________ _ 

Überfallbreite des Meßkostens: ____ _ Gesamtdauer: 26.2.85/9.00 bis 1.3.85/9.00 

Bemerkungen: ______________________________ _ 

1.cit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung 

Absenkung Wasseruhr 
Absenkung Wosseruh~ 

1/sck. 1/stk. 
Tag Stunde std. min sek m m> Jog Stunde std. rrin. sek. "' m' 

. 

-



Bohrung Nr._lA __ _ Auftrieb Datum 26.2.85 Blatt _2_ 

lfd. Zait . Ud. Ztit Ud. Zait 

Utwztit Ablcnk11n9 
Ablesung 

Uhutit AbHnkung 
Ablesung ~Hit ~1enkl#\9 

Ablesung 
Wanaruhr Wasseruhr Wanerul'II 

sld. min nk. m m> std. min sek. m m> Std. mil\ sek m ,,., 

26.2.85 9.00 0 0 0 23.99 21 10,78 20 9,98 . 

3C 11 •• 20 22 10,74 25 9,93 

1 12,25 23 10,70 30 9,89 

30 12,03 24 10,68 35 9,84 

2 11,95 25 10,65 40 9,81 

3( 11,80 26 10,63 45 9,78 

j 11.74 27 10,62 50 9,75 

30 11.66 28 10,60 55 9,73 

4 11.62 29 10.58 11.00 2 9,69 

3( 11,55 30 10.57 10 9,65 

5 11,50 31 10,55 20 9,62 

30 11.I.S 32 10.55 30 9,58 

6 11,40 33 10,54 40 9,50 

30 11,37 3/. 10.50 50 9,46 

7 11.34 35 10,l.8 12.00 3 9,37 

30 11.30 36 10,46 15 9,32 

8 11.28 38 10,L.3 30 9.26 

30 11.23 L,lJ 10,l.0 45 9,21 
-

9 11,20 42 10,38 13.00 4 9,15 

30 11. 19 44 10,31. 3C 9,05 

10 11,16 46 10,31 14.00 5 8,94 

11 11,12 48 10,28 30 8.85 

12 11,07 50 10.25 15.00 6 8.77 

13 11,02 52 10.24 30 8.72 

14 10,99 54 10.22 16.00 7 8,65 

15 10,95 56 10,21 3( 8,57 

16 10,90 58 10,20 17.00 8 .8,51 

17 10,87 10.00 1 10,19 18.00 8,39 

18 10,85 5 10,15 19.00 8,32 

19 10,83 10 10.08 20.0( 8,23 

20 10.80 15 10,08 21.00 8,15 



Bohrung Nr. _1A __ _ Auftrieb Datum 26.2./1.3.85 Blatt_3_ 

Ud. Zeit Ud. Ztit lfd. ·Zeit 
Utwu;t Absenkung ,t.blnung 

IUhru.it Al>1&nkun9 Ablnung 
1Utw11it Abscnkunt AblHI.Wlg 

Wauen,tw Waueruht Wasseri,w-ttd. min. Hk. m m• std. mil\ sek. m m• ltd. mil\ Mil. m MI 

22.00 8,08 5.0C 7,28 ' 

23.00 8.01 6.0C 7,26 

27.2.8 
r 24.QQ 7,95 7.00 7,25 . 

1.00 7,89 8.00 7,21. 
. 

2.00 7,84 9.00 7,23 

3.00 7,80 10.00 7.22 

L..00 7.77 11.00 7,21 

5.00 7,73 12.00 7,20 

6 .00 7,70 13.00 7,19 

7.00 7,65. U..00 7,18 

8.00 7,63 15.00 7,17 

9.00 . . 7,60 16.00 7,17 

10.00 7,57 17.00 7,16 

11.00 7,55 18.00 7,16 

12.00 7,53 19.00 7,15 

13.00 7.50 20.00 7,15 

1l..OO 7,L. 7 121.00 7,15 

15.00 7,l.6 22.00 7.15 

16.00 7,1.t. 23.00 7,14 

17.00 7,42 121..00 7,14 

18.00 7,1.0 1.00 7, 11. 

19.00 7,38 2.00 7,13 

20.00 7 ,37 3.00 7,13 

21.00 7,36 4.00 7.13 

22.00 7.34 5.00 7 .12 

23.00 7.33 6.00 - 7,12 

24.00 
28.2.8 5 

7.32 7,00 7.12 

1.00 7,31 8.00 7,12 

2.00 7.30 9.00 7,11 

3.00 7,29 

4.00 7.28 



Anlage 5 

Bohrung X Absenkungsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit UnttrWOSSCfl)I.IIT'lpC 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeologisches Untersuchung~Qrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe : 1.a,,om unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: l.,97m unt. Me01 

Temp. des W.:is~e-r~: ____ Temp. der Luft: _____ Temp. des Boches: ____ _ 
. 

Ableitungsgerinne: ____ ______ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Mellkostens: _____ _ Gesamtdauer: 11.3.85/13.0o bis 12.3.85/13.00 

Bemerkungen: Fördermenge 0.0158m3/s 

Zeit dtr Messung lfd. Zeit Mengt Ablesung Zeit der Mtssung lfd. Zeit Menge Ablesung 

Absenkung Wasseruhr Absenkung Wosscru!'. 1/sck. 1/sck. 
Tag Stunde std. min sek. . m ml Tag Stundz sld. !Tin. sek. III m' 



Bohrung Nr: _ _ x __ Fördermenge ..J?Ll / s Datum 11.3.85 Blatt_2_ 

lfd. Zeit Ud. Zeit Ud. Ztit 
Uhtuit AbMnkuno 

AblH~ 
~hutit Ab11nkung 

Ablesun9 luhrnit Abscn k ""I AblHung 
Wasserul\r Wasseruhr Wasnrul'lr std. min Hk. m ,n> sld. min. Mk. m m, Std. min. stlc. 

"' mJ 

11.3.85 13.00 0 0 0 l.,97 98830.90 21 5,48 20 5,l.8 

JC 5,37 22 5,48 25 5,l.8 

1 SJ,6 23 5,L.8 30 5,l.8 98915,50 

3C 5,L.8 24 5,l.8 35 5,l.8 

2 5,L.8 25 5,L.8 40 S,l.8 

3( 5.48 26 5.48 4'3 5.48 
., 

27 5,l.8 50 5,48 .. 5,48 

30 5 ,48 28 5,l.8 55 SJ.8 

4 5,l.9 29 SJ,8 15.00 2 5,l.8 98944,50 

3( 5 ,48 l3C 5,L.8 10 5,48 

s 5,47 31 5,1.8 20 SJ.8 

30 5,47 32 5,48 30 5J.8 

6 5,l.5 33 5,L.8 40 5,48 

30 5,48 34 5,48 so 5,48 

7 5,1.7 35 5,48 16.00 3 5.48 99000,/.0 

30 5,L.8 36 5.L.8 15 5,l.8 

8 5,1.8 38 5,48 30 5,48 

30 s.1.a L/J 5,1.8 4S SJ.8 

9 SJ,9 42 5,L.8 17.00 4 5,48 99053,10 

30 5,L.9 44 5.48 JC 5.f.8 

10 5,/.9 46 5,48 18.00 5 5,50 99115,25 

11 5,49 48 5,48 30 5,51 

12 5,48 50 5,48 19.00 6 5,52 99173.30 

13 5,47 52 S,L.8 30 5,52 

14 5,45 54 5.L.8 20.00 7 5,52 99232,8(' 

15 5,47 56 5,48 3( 5.52 

16 5,L.8 58 5.48 21.00 8 5,52 99283,6( 

17 5,1.8 14.00 1 5,48 98886,12 22.00 5,52 99340,9( 

18 5 ,L.8 5 5,48 23.00 5,52 99399.Sl 

19 5.48 10 5,48 24.00 5,52 99457.3( 

20 5.48 15 5.48 



Bohrung Nr. __ x __ Fördermenge ~ l / s Datum 12.3.85 Blatt-2_ 

lfd. Z.it Ud. Zait lfd. Zeit 
Uhtuit Al>Hnkvnt Ablnung Uh,ic.t Absankun1 AblHun\1 U.zcit Ahs.tn kut19 Ablu~ 

WanerulV Wasseruhr 
Wau~""' ttd. IM Hit m m1 ttd. min Mk. rn "'' tld. mil\ Mlc. 

ffl m• 

12.3.85 1.00 5,52 99515,70 \ 

2.00 5,52 99570,30 

3.00 5,52 99623,l.O 

4.00 5,52 99678,60 
. 

5.00 5,52 99731.,l.O 

6.00 5,52 99793.70 

7.00 5,52 99850,70 

8.00 5,52 99909,20 

9.00 5,52 99961.,10 

10.00 5,52 100017,30 

11.00 5,52 100075,30 

12.00 5,52 100133,40 

13.00 5,52 100187,00 

-



Anlage 6 

Bohrung X Wiederanstiegsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit Untcrwassarpumpe 

Bohrstelle: Salzgitter : HY.drogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: l.8.10m unt . GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel : 4,97m unt. Menf 

Temp. des Wasser~ : _____ Temp. der Luft : _____ Temp. des Baches: _ ___ _ 
. 

Ableitungsgerinne: ____ ______ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkastens: ____ _ _ Gesamtdauer: 12.3.85/13.00 bis 13.3.85/08.00 

Bemerkungen: ___________________________ ___ _ 

Zeit dtr Messung lfd. Zeit M1nge Ablesung Zeit der Musung lfd. Zeit Mengt Ablesung 

Absenkung Wasserul\r 
Absenkung Wosserui 

1/sck. 1/sck. 

leg Stundt std. min stlc. rn ml Tag Stundz std. min. sek. m m, 



Bohrung Nr. __ x __ Auftrieb Datum 12.3.85 Blatt_2_ 

lfd. Z.it lfd. Z&il lfd. Z1it 
Uhtuit Abscnkvng AbtHung 

IUhfttil Abtcnkung AblHunt 
~lv11it Abtlnkuno 

Abl•sung 
Wasseruhr Wasseruhr Wosserutv ~tel Imin Hie. ffl m' lld. min Mk. 

III m• Sld. min Hie . m m' 
12.3.85 13.00 0 0 C 5.52 21 5,01 20 5,00 

3( 5,02 22 5,01 25 5,00 

1 5,03 23 5,01 30 5,00 

:3( 5,03 24 5,01 JS 5,00 

2 5,03 2S 5,01 /J) 5,00 

3( 5 ,02 26 5,01 45 5,00 

3 5,02 27 5,01 50 5 ,00 

30 5,02 28 5;01 55 5,00 

4 5,02 29 5,01 
15.00 2 5,00 

3( 5,02 30 5,01 10 5.00 

5 5,02 31 5,01 20 5,00 

30 5,02 32 5,01 30 5.00 

6 5,02 33 5.01 40 1.,99 

3( 5,02 34 5.01 50 t..99 

7 5,02 JS 5,01 16.00 J 1.,99 

30 5,02 36 5,01 15 l.,99 

8 5,02 38 S,01 30 l.,99 

JC 5,02 1,/) 5,01 45 l.,99 

9 5,02 42 5,01 17.00 4 l.,99 

30 5.02 44 5,01 3C l.,99 

10 5,02 46 5.01 18.00 5 1.,98 

11 5,015 48 5,01 30 !.,98 

12 5,015 50 5.00 19.00 6 l.,98 

13 5,015 52 5.00 30 1.,98 

14 s.o, 54 5,00 20.00 7 l..98 

15 5,01 56 5,00 3( 4,98 

16 5.01 58 S,00 21.00 8 1.,98 

17 5 ,01 11..00 1 5,00 22.00 l..98 

18 5,01 5 5,00 23.00 1.,97 

19 5 ,01 10 5,00 24.00 4,97 

20 5,01 15 5,00 



Bohrung Nr. __ x __ Auftrieb Datum 13.3.85 Blatt-2 

lfd. Zt,t Ud. Zeil Ud. Zeit 
Uhrtait Ablenkung Ablesung 

Uhruit Abunkung Ablesung 
~twHil Abwnlc~ Ablounf 

Wat.saruhr Waueruht Wosseru 1t4l ,n;,,. Hit 
"' m• 1td. mil\ Hk. 

III ,n> ltd. ~•I\ Nie. 
'" "'> 

13.3.85 1.00 4.97 
' 

2.00 l.,97 

3.00 l..97 

t..00 1.,97 

5.00 l.,96 

6.00 1.,96 

7.00 4,96 

8.00 4,96 

. ' 



Anlage 7 

Bohrung XVIII Absenkungsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit UntcrwQSurpumpc 

Bohrstelle : Salzgitter: HY.drogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 23,60m unt. GOK E:intouchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 5.96m unt. Men~ 

Temp. des W\Js~e-r!> : _____ Temp. der Luft: _____ Temp. des Boches: _ ___ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkostens: ___ _ _ Gesamtdauer: t. .3.85/10.30 ~is 10.34 

Bemerkungen: Fördermenge 0,012m3/ s 

Zeit der Musung lfd. Zeil M1nge Ablesung Zeil der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung 

Absenkung Wasseruhr 
Absenkung Wasserut 

l/sek. 1/sck. 
Tag Stunde std. mir uk m ml Tag Stund~ std. lnin. sek. m m' 

l..3.85 10.30 0 0 0 0 5.96 9811.7,98 

30 13.30 

1 13.90 

30 1L.,95 

2 16.00 

30 16,75 

3 17,90 

30 19.48 98150,60 

1 
Pumpversuch abgebrochen 

Pumpe zieht Luft 



Anlage 8 

Bohrung XVII I Absenkungsphase Wdh. 

Pumpversuchsbericht 
mit Untcrwasserpum~ 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeotogisches Untersuchung§Rrogromm Konrad 

Bohrlochtiefe: 23,60m un t. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 5.9sm unt.MeOpf 

Temp. des W'3s~erS>: ---~Temp.der Luft: _____ Temp.des Boches: ____ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkostens: ____ _ Gesamtdauer: 5.3.85/9.30 bis 6.3.85/9.30 

Bemerkungen : Fördermenge 0.0077m
3
/s 

lait du Messung lfd. Zeit Menge Ablesung Zeit der Messung lfd. Ztit Mtnge Ablesung 

Abnnkung Wos$erunr 
Absenkung Wosse~u~. 

1/sek. 1/sck. 
Tag Stunde std. mir srk m m' Tag Stundz std. lrrin. lsrlc. m m7 



Bohrung Nr. XVI II Wdh. Fördermenge .....12._II s Datum 5.3.85 Blatt_2_ 

Ud. Zeit lfd. Z&i 1 lfd. Zeil 
Ulwuit Abscnlcung Ablesung 

~h•zcil Abnnlcun9 Ablesung 
UlvHit Al>Knkunt Abtesun9 

Wasseruhr Wasswuht Wosceruhr, Std. Imin Hk. m m' 1td. min sak, m m' 1td. ~•I\ sek 
ffl ,nl 

5.3.85 9.30 0 0 0 5,98 98167,30 21 8,76 20 9,0l. 

3( 22 8,76 25 9,05 

1 23 8.77 11. 00 30 9.06 

i3C 24 8,78 3S 9,07 

2 25 8,79 l4'J 9 ,08 

3( 26 8,80 45 9,09 

~ 27 8,81 50 9,11 -l3C E 28 E 
~ 

8,81 55 9 .12 

4 .:L 29 8,81 11.30 2 9,13 -~ 
3( .... 

30 8,82 10 .c 
10,00 9,15 ..., 

5 ~ 31 8.82 20 9,17 .0 
0 

30 
~ 

30 32 8,82 12.00 9 ,19 98237,00 

6 33 8,83 40 9.20 

J(l 34 8,84 50 9,22 

7 8.55 35 8,8l. 12.30 3 9.23 

30 a.sa 36 8,85 15 9 ,27 

8 8,60 38 8,86 13.00 30 9 ,29 

30 8,61 40 8,87 45 9,32 

9 8.62 42 8,88 13.30 4 9.33 

30 8,62 44 8,89 11..00 3( 9 ,3l. 98292,00 

10 8,63 46 8,90 5 9 ,38 

11 8,6l. 48 8,91 15.00 30 9,t.2 98319,00 

12 8,66 so 8,93 6 9 ,t.6 

13 8,67 S2 8,94 16.00 30 9,i.8 98347.00 

14 8.69 54 8,95 7 9.50 

15 8,70 56 8,95 17.00 JC 9,52 9837 l. ,OO 

16 8,71 58 8,96 17.30 8 9,53 

17 8 ,71. 10.30 1 8,97 18.30 9.57 981.15,00 

18 8,73 5 8,99 19.30 9,59 981. 1.3,0( 

19 8,74 10 9,00 20.30 9,60 98469,0C 

20 8,75 15 9,02 21.30 9.62 98L.95,0( 



Bohrung Nr. XVIII Wdh. Fördermenge .11_11 s Datum 5.3.85/6.3.85 Blatt 3 

lfd. Z.it lfd. Ztit Hd. Zeit 
Uhruit Abstnkung Ables1.1n9 

IUhfHit Abu11kung AtllHUft9 IUtvuit Absenkung Abltsun9 
Wo~seruhr Woueruhr Wanerut-. 1td. miA 1111. ffl m, 1til. mil\ sek. m 1'111 Std. mil\ Mlc . 

ffl m> 

22.3( 9,63 98523,00 

23 .3(] 9,66 98552,00 
6.3.85 

0.30 9,70 98578,00 

1.30 9.72 98608,00 . 
2.30 9,71 98629,00 

3.30 9.72 98656,00 

1..30 9.73 98682,00 

5.30 9,74 98713.00 

6.30 9,75 98739,00 

7.30 9,76 98768,00 

8.30 9,78 98796,00 

9.30 . . 9,78 98820,50 

-

- - - - - . 



Anlage 9 

Bohrung XV l ll Wiederanstiegsphase Wdh. 

Pumpversuchsbericht 
mit Untcrwo.sscrpumpt 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 23.60m unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel : 5.98m unt. Menf 

Temp. des W\JSSE-r!; : ____ Temp. der Luft: _ ____ Temp. de-s Boches: ___ _ 
. 

Ableitungsgerinne: _________ _ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkostens: ____ _ Gesamtdauer: 6.3.85/9.30 bis 8.3.85/12.30 

Bemerkungen: ___ ____________ ____ ______ _____ _ 

Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesun g Zeit du Messung lfd. Zeit Menge Abl1tsung 

Absenkung Woss1trul'lr 
Absenkung Woss~~u! 

1/Hk. l/stk. 
Tag Stunde std. min sek . . 11'1 m' Tag Stund: std. )Tin. Hk. 11'1 

m, 



Bohrung Nr: XVIII Wdh. Auftrieb Datum 6-3·85 Blatt_2 _ 

Ud. Zeit lfd. Zc.t lfd. Zeit 
Uvzcit Ablcnk11n9 

Ablesung 
Vhruit Absenkung Ablesung ~twzcit Al>scnk~ 

Ablesung 
WosHrul"tr Wasseruhr Wosser..-V std. ffl;I\ Hk. ffl ma 1td. mil\ sek. 

"' m> 1td. mil'l Hie. m m> 

6.3.85 9.30 0 0 C 9.78 21 6,96 20 6 ,71 

3( 7,37 22 6,95 25 6 ,70 

1 7,25 23 6,94 11.00 30 6,68 

3C 7,22 24 6 ,94 35 6,67 

2 7,20 25 6,93 40 6.66 

3C 7,20 26 6,92 45 6,65 

3 7.20 27 6,92 50 6,64 

30 7,18 28 6,91 55 6 ,63 

4 7.17 29 6,90 11.30 2 6 ,62 

3( 7 .16 30 6,90 10 6,60 

5 7,15 31 6,89 20 6.59 

30 7,14 32 6,89 30 6 ,58 

6 7.13 33 6,88 4C 6,56 

JC 7.12 34 6,87 so 6.54 

7 7,11 35 6,87 12.30 3 6.53 

30 7,10 36 6,87 15 6,51 

8 7,09 38 6,86 30 6,49 

JC 7.08 LtO 6,85 4S 6 ,l.8 

9 7,08 42 6,84 13,30 4 6.47 

30 7,07 44 6,83 3C 6 ,1.4 

10 7,06 46 6,82 14.30 5 6.l.2 

11 7,05 48 6,81 30 6.l. 0 

12 7,04 so 6,80 15.30 6 6.38 

13 7,03 52 6.79 30 6,36 

14 7.02 54 6,78 16.30 
7 6.34 

15 7,01 56 6,78 3( 6 .32 

16 7,00 58 6.77 17.30 8 6,31 

17 6,99 10.30 1 6,76 18.30 6 ,30 

18 6,98 5 6,75 19.30 6.29 

19 6,97 10 6,7 4 20.30 6 .27 

20 6,97 15 6,73 21.30 6.26 



Bohrung Nr. xv11 1 Wdh. 

lfd. Zeil 
Utwuit Abstnkvng Al>IHUl'IIJ 

WaHeruhr 
1td. mel\ Hk. "' m> 

22.30 6 ,23 

23.30 6,21 

7.3.85 0.30 6,20 

1.30 6.19 
. 

2.30 6 ,17 

3.30 6,15 

l..30 6 ,11. 

5.30 6,13 

6.30 6,12 

7.30 6,11 
: 

8.30 6,10 

9.30 . . 6,10 

10.30 6,09 

11.30 6,09 

12,30 6.08 

13.30 6,08 

11..30 6,07 

15.30 6,07 

16.30 6,07 

17.30 6,07 

18.30 6,07 

19.30 6,07 

20.30 6.07 

21.30 6,07 

22.30 6.07 

23.30 6,06 

8.3.85 0.30 6.06 

1.30 6.06 

2.30 6.06 

3.30 6,05 

1..30 6.05 

Auftrieb 

lfd. Ztil 
Uh111it Ab11nkun9 

,\blesunQ 
Wasseruhr 

1td. """ sek. ffl 111• 

5.30 6,05 

6.30 6.05 

7.30 6,05 

8.30 6,05 

9.30 6,05 

10.30 6,05 

11.30 6 ,05 

12,30 6,05 

-

6.3.85/ 
7.3.85/ 

Datum 8·3·85 ----
lhl Zeil 

Ulw11it Ahcnk~ 
IICI. min Mk. 1ft 

1 

Blott_3_ 

,\blnung 
Wosser.-.r 

m> 



Anlage 10 

Bohrung XVIII Absenkungsphase Ndh. 

Pumpversuchsbericht 
mit Unlcrwosscrpumpe 

Bohrstelle: Salzgitter: Hydrogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 23,60m unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 6.05m unt. Mer. 

Temp. des W'1ss.e-rs.: ____ Temp. der Luft : _____ Temp. des Baches: ___ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkastens: ____ ___ Gesamtdauer: 8.3.85112.00 b is 12.2 o 

Bemerkungen: Fördermenge 0,009m
3
/s 

?.eil der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesun~ 

Absenkung Wasseruhr 
Absenkung Wasse~u 

1/sek. 1/srk. 
fag Stunde std. min stk. m m' Tag Stundt std. min. ~k. m m' 

8.3.85 12.00 0 0 0 0 6,05 98820,50 10 8,68 

30 11 8,70 

1 8,38 12 8,71 

30 8,1.S 13 8,72 

2 8,49 14 8,73 

30 8.51 15 8,71. 

3 8,53 16 8,75 

30 8,55 17 8.76 

4 8,56 18 8,77 

30 8,58 19 8,78 

5 8,59 20 8,78 98830.~ 

30 8,60 

6 8,61 

30 8,62 

7 8,63 

30 8,64 

8 8.65 

30 8,65 

9 8,66 

30 8,67 



Anlage 11 

Bohrung XIX Absenkungsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit Untcrwosn,pumpc 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeologisches Untersuchung~Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 20,10m unt. GOK Eintauchtiefe: Sumpfrohr Ruhewasserspiegel : l..l9m unt. Meni: 

Temp. des W\ls~ers.: _____ Temp.der Luft: _____ Temp.des Baches: ___ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ Ableitungsrohre: _________ _ 

Überfallbreite des Meßkastens: ____ _ Gesamtdauer: 19.2.85/16.00 bis 20.2.ss116.00 

Bemerkungen: Fördermenge 0,0143m3/s 

Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesung 

Absenkung Wasseruhr 
Absenkung Wosseru· 

1/ sek. 1/sck. 
Tag Stunde std. min uk '" MJ Tag Slundi s1d. mn. sek. III m' 



Bohrung Nr._X_IX __ Fördermenge ~ l / s 

lfd. l.tit lfd. Zait 
Uhrzej t Ahltnkung Ablu;.ung 

kJhrtcit Absenkung WG11serl.tlr 
ttd. Imin Hk. m m> 11d. min sek. 

!" 

19.2.85 16.00 0 0 0 4.19 95757,00 21 7.82 

3C 7,1.3 22 7,83 

1 7,50 23 7,83 

3C 7,53 24 7,84 

2 7,57 25 7,84 

3( 7,58 26 7,8 4 , .. 7,62 27 7,84 

30 7,65 28 7,85 

4 7,66 29 7,85 

JC 7,67 30 7,85 

5 7,68 31 7,85 

30 7,70 32 7,85 

6 7.70 33 7,85 

JC 7,71 34 7,85 

7 7,72 35 7,86 

30 7,73 36 7,86 

8 7,73 38 7,86 

30 7,74 1,/J 7,86 

9 7.75 42 7,86 

30 7.76 44 7,87 

10 7,76 46 7,87 

lt 7,77 48 7,87 

12 7,78 50 7,87 

13 7,79 52 7,87 

14 7,80 S4 7,88 

15 7,80 56 7,88 

16 7.80 58 7.88 

17 7.81 17.00 1 7,89 

18 7,61 5 7,89 

19 7,62 10 7,90 

20 7,82 15 7,90 

4blesu,ig 
Wasuruhr 

mJ 

19.2.85/ 
Datum 20.2.85 

lfd. Zeit 
lutwzcit Aktnk""f 

ltd. min. sek . 
1ft 

20 7 ,90 

25 7,90 

30 7,90 

35 7.91 

40 7,91 

45 7,91 

50 7,91 

ss 7,92 

18.00 2 7,92 

10 7,92 

20 7,93 

30 7,93 

40 7.93 

50 7 ,94 

19.00 3 7 ,94 

15 7,95 

30 7,95 

45 7,95 

20.00 4 7,96 

3C 7 ,96 

21.00 5 7 ,97 

30 7,98 

22.00 6 7.98 

30 7,99 

23.00 7 7,99 

JC 8.05 

24.00 8 8.01 

1.00 8.02 

2.00 8,03 

3.00 8,0 l. 

L.00 8,05 

Blatt_2 __ 

Ablesung 
WGsserutv 

ml 

96118,00 

96248,01 

96306,0 

96371.0( 

96 432,0 

96 494,0 



Bohrung Nr._x_,x _ _ Fördermenge .JQl / s Datum 20.2.as Blatt_3_ 

lfd. ltit tfd. ltit lfd. Z•it 
Uhuc.t Aktnlcul'g Ablnung 

Uhtrtit Absenkung AblHung 
~lwaeit Absenkung Ab1uun9 

W01,seruhr Wauen,1hr 
Wasseruhr Std. m,n Hie. m m, 1td. min sek. 

ffl "'' 1td. min Hk . III ,,., 
5.0C 8,07 96556 ,00 ' 

6.0( 8,08 96618,00 

7.0C 8.08 96682,00 

8.0( 8,09 96739,00 

9.00 8 ,10 96802,00 

10.00 8,10 96860,00 

11.00 8,10 96927,00 

12.05 8.10 96991,00 

13.00 8,11 97047.00 

14.00 8,11 97112 ,00 

15 .00 8,11 97172,00 

15.56 . . 8,12 97226,00 

16.00 8,12 97229,00 

-



Anlage 12 

Bohrung XIX Wiederanstiegsphase 

Pumpversuchsbericht 
mit UntuwasHrpumpc 

Bohrstelle: Salzgitter: HY.drogeologisches UntersuchunQ.§Rrogramm Konrad 

Bohrlochtiefe: 20,10m unt . GOK Eintauchtiefe~ Sumpfrohr Ruhewasserspiegel: 1..,9m unt. MeOpk 

Temp. des Wasser~: _____ Temp. der Luft : _____ Temp. des Boches: ____ _ 
. 

Ableitungsgerinne: __________ _ Ableitungsrohre: ___ _ ______ _ 

Überfallbreite des Meßkostens: _____ _ Gesamtdauer: 20.2.85/16.00 bis 22.2.85/9.00 

Bemerkungen: ________ ____ ___ _ ________________ _ 

Zeit der Messung lfd. Zeit Menge Ablesut'lg Zeit der Mtssung lfd. Zeit Menge Ablesung 
Absenkung Wosuruhr Absenkung Wasser~ 1/stk. 1/sck. 

Tag Stunde std. min sek. . 11'1 m' Tag Stundz std. nin. sek. m m' 



Bohrung Nr: _x_ix __ 

lfd. Zeil lfd. Zeit 
Uhluit ~nkung Ablesung IUhri..s Wasseruhr lld. Imin 111t. III ml 1td. mil\ Kk. 

20.2.85 16.00 0 0 C 8,12 21 

30 5,01 22 

1 4.91 23 

3C l..8 5 24 

2 4.81 25 
3( l.,7 8 26 

3 4.76 27 
i 

30 4.73 28 
i. 4,72 29 

3( 4.70 30 

5 4.69 31 

30 l.,68 32 

6 4.67 33 

3C l. ,66 34 

7 4.65 35 

30 4,64 36 

8 4,63 38 

30 4.62 «) 

9 4,61 42 

30 4,60 ~4 

10 4.60 46 

11 4.59. 48 

12 4,58 50 

13 4.57 52 

14 4,57 54 

15 4.56 SG 
16 4,55 58 

17 t..55 17.00 1 

18 4,54 5 

19 4.54 10 

20 1..53 15 

Auftrieb 

ÄhHnkung 
Ablesung 
Wa■Hruhr 

m m' 

4,53 

4,53 

l.,52 

l.,52 

4.51 

l.,51 

4,51 

4,51 

4,50 

4,50 

4,50 

4,49 

4,49 

4,49 

4.48 

4.48 

4.1.7 

t..4 7 

4,47 

4,47 

4,46 

4,46 

4.46 

l..46 

4,45 

4,45 

4,45 

4,45 

4.45 

4,45 

4,1.t. 

20.2.85 / 
Datum 21.2.85 

lfd. Zait 
IUtw1.1it Abw.nkunt 

11d. mil\ Mk 
ffl 

20 1. .44 

25 l..43 

30 t..43 

35 l.,l.2 

40 f..,42 

45 t..42 

50 l..42 

55 4.42 

18.00 2 l.,42 

10 L.41 

20 t.,41 

30 ,.41 

1.0 L.40 

50 t..40 

19.00 3 1..40 

15 l..40 

IJC ~.39 

45 !.,39 

20.00 4 !..38 

3( ! ,38 

21.00 5 l.,38 

30 .:,37 

22.00 6 !..37 

30 t..36 

23.00 7 i ,36 

JC 4.36 

24.00 8 !..36 

1.00 4.35 

2.00 1..34 

3.00 4.34 

1..00 4.34 

Blatt_ 2 _ 

AbltsU1111 
Wosnrutt, 

ml 

1 
1 

l 
1 



Bohrung Nr. _ x_,x __ 

lfd. Zeit 
Uhrzeit Abnnkung 

Ablu ung 
Wa•Hrutv 1td. NI. sek. m "'1 

5.00 l.,33 

6.00 4,33 

7.00 l.,32 

8.00 4,32 
~ 

l.,32 
9.00 

10.00 4.32 

11.00 l.,31 

12.00 4,30 

13.00 l.,30 

14.00 4,30 

15.00 4.30 

16.00 1..,29 
: . . . . . . 

22.2.85 9.00 4,29 

.... , ' 

Auftr ieb 

lfd. Zeit 
~hrzeit Abu11kun1 Ablesung 

Wanerut,r 
1td. mil\ Mk. m m> 

-

21.2.85/ 
Datu~ 22.2.as 

Ud. Zeit 
Utvuit Ab&c nkllflil 

1td. ffltl\ Hk m 

1 

Blatt _ 3_ 

Abluung 
Wass•ruh' 

m' 




